
Protokoll zur StuRa-Sitzung vom 31.05.01 
Teilnehmer:  von 35, Sitzungsleiter: Hendrik Jäger, Protokollantin: Dana Frohwieser, für «Name», 

Sitzungsbeginn: 19:40 Uhr, Sitzungsende: 20:51 Uhr; gedruckt: Montag, 25.11. 19:51 Uhr 
 

1. Begrüßung und Formalia 
?? Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Formalia 
2. Bericht der GF; Debatte des Berichtes 
3. Anträge 
4. FA 
5. Bericht von der KSS 
6. Bericht zu Senatswahlen 
7. 1. Lesung DarlO, FO 
8. Ausnahmeregelung zur BO (Semesterticket) 
9. Auflösung AG Fahrradprojekt 
10. AE 
11. Härtefälle (geschl. Sitzung) 
12. Arbeitsverträge / Tätigkeitsbeschreibung (geschl. 

Sitzung) 
13. Sonstiges 

?? Änderg. zum Protokoll: ohne Änderungen bestätigt 
(keine Gegenrede) 

?? Beschlussfähigkeit: mit 19 von 37 gegeben 
?? keine Änderungen zur TO 

2. Bericht GF; Debatte des Berichtes 
Oliver (GF Finanzen): Landesrechnungshof (spätere 
TOP); Studiengang Kultur und Management – haben 
massive Fahrtkosten zwischen Dresden und Zit-
tau/Görlitz, Versuch, dort etwas zu tun; StuRa kann jetzt 
Spendenbescheinigungen ausstellen, geklärt wie das 
funktioniert (z.B. Ausstellen von Spendenbescheinigung 
für Fachschaften, die Spenden erhalten haben, weil diese 
es nicht selbst dürfen) 
Andreas (GF HoPo): entschuldigt wegen Krankheit 
Torsten (GF Soziales): Härtefälle bearbeitet, wegen BA-
föG einen Termin im StuWe bei Dr. Stoll – neue Bera-
tung, Bildungskredit, Probleme bei Sozialpädagogen, 
Psychologen,  aber noch keine Lösung für Betroffene in 
Sicht, demnächst Gespräch im Ministerium dazu 
Hendrik (GF Ö/Personal): Überarbeitung Arbeitsverträ-
ge und Tätigkeitsbeschreibungen Angestellte (eigener 
TOP), Personalgespräch mit Frau Klaus, neuer Knack-
punkt, Texte für Infobroschüren, Treffen des Bereiches Ö 
 

3. Anträge 
Antrag (AG Verkehr): Der StuRa ruft zum Mobil ohne 
Auto (autofreier Hochschultag) am 19.06.2001 an der 
TU Dresden auf und unterstützt die Aktion an diesem 
Tag im Bündnis Verkehr. 
- der Tag wird bundesweit festgelegt 

- Bündnis Verkehr gegründet, weil AG Verkehr allein 
nicht genug Personal 

- verschiedene Vorhaben wie Fahrradcodierung 
- Abstimmung: 20/0/0 => angenommen 
Sabine und Daniel verlassen die Sitzung 

4. FA 
Antrag (GF Ö): für ein neues Schild außen an der Bara-
cke (ca. 1,50-1,80m breit und 1m hoch, farbig) werden 
1000 DM beantragt 
- Susanne: wie sicher ist, dass STAV und Integrale län-

ger in der Baracke bleiben 
- Oli: Integrale ist eine AG des StuRa, wird nicht aus-

ziehen, STAV denkt über Auszug nach, Schild ist eh 
nicht für ewig 

- Mathias: Idee mit den Buchstaben auf dem Dach? 
- Hendrik: wird durch das Schild ersetzt 
- Abstimmung: 18/0/1 => angenommen 

5. Bericht von der KSS 
- Stefanie berichtet in Vertretung für Andreas von der 

KSS am 19.5. 
- es wurde über das SES gesprochen, über einen neuen 

Fragebogen, die Beratung der AG SES wurde ausge-
wertet (es soll eine Infobroschüre über Evaluation ge-
ben für die FSR’s), Finanzierung, Mitarbeiterstatus 

- wie soll es mit den Protestaktionen zur SHEK weiter-
gehen; Rektoren erarbeiten Konzepte zur Umsetzung 
bis Ende Juli – KSS will Aktionen planen 

- in Dresden soll es ein großes Treffen (Bildungsge-
spräch) geben von Politikern, Gewerkschaftlern, 
Wirtschaftlern, Hochschulmitgliedern etc.; wird von 
den Dresdnern organisiert 

6. Bericht von der Senatswahl 
- Caro berichtet von der Wahl der studentischen Sena-

toren auf der gestrigen Konzilssitzung 
- gewählt wurden: Robert Denk, Dana Frohwieser, 

Benita Flath,  Jens Bemme, Oliver Münch, Thorsten 
Müller, Andreas Endler (in dieser Reihenfolge) 

- als Vertreter gewählt wurden: Monir Bella, Kai 
Rasper, Thomas Frohberg 

Melanie erscheint auf der Sitzung 

7. 1. Lesung DarlO, FO 
Änderung zur Finanzordnung (auf Wunsch des Landes-
rechnungshofes) 
- Neufassen von §23 „Zahlungsverkehr“ Abs. 2: Der 

Bargeldbestand soll höchstens 500 Euro betragen. Bei 
Überschreitung dieser Summe ist spätestens am 
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nächsten Werktag auf die Konten des StuRa einzu-
zahlen. Barbestände sind in Geldkassetten und im 
Stahlschrank sicher aufzubewahren 

- Neufassung §39 „Angestellte“ S. 2: Die Bedingungen 
des Beschäftigungsverhältnisses richten sich nach 
BAT-O 

- Niklas: Was kann passieren, wenn wir jetzt sagen, 
Schluss mit weiteren Änderungen? 

- Oliver: Rechnungshof kann Kanzler anweisen, uns 
die Gelder zu sperren 

- Niklas spricht sich dafür aus, die FO so zu belassen, 
wie beschlossen 

Antrag auf Überweisung in die zweite Lesung (formale 
Gegenrede Niklas) Abstimmung 17/2/0 
 
Änderung Darlehensordnung 
- Erweiterung §4 „Studenten“ Abs. 2: ...und eine an-

derweitige Unterstützung, insbesondere ein Darlehen 
des Studentenwerkes, nicht gewährt wird. Die Notla-
ge ist vom Darlehensnehmer nachzuweisen. 

Antrag auf Überweisung in die zweite Lesung: keine 
Gegenrede 
 
zweite Lesung Finanzordnung: 
- kein Redebedarf 
Antrag auf Überweisung in die dritte Lesung: keine 
Gegenrede 
 
zweite Lesung Darlehensordnung 
- kein Redebedarf 
Antrag auf Überweisung in die dritte Lesung: keine 
Gegenrede 

8. Ausnahmeregelung zur BO (Semesterticket) 
- Oliver: nachdem BO gerade beschlossen, trat das 

Problem auf mit den Studenten des Studiengangs Ab-
fallwirtschaft und Altlasten, die zusammenhängend 
nur eine Woche in Dresden sind; deshalb möchte er 
zukünftig die Möglichkeit haben, für ähnliche Fälle 
eine Ausnahme zum Semesterticket zu machen, ohne 
große Diskussionen, sobald ein solcher Studiengang 
eingerichtet wird 

- Antrag: Der Studentenrat beschließt, dass die Er-
gänzungs- bzw. Aufbaustudiengänge, in denen 
Studenten gemäß Studienordnung nur bis zu ma-
ximal drei Wochen im Semester zusammenhängend 
in Dresden studieren, von der Semesterticketrege-
lung ausgenommen werden können. 

- Niklas: wer beschließt darüber? 
- Oliver: immer der StuRa, aber gebunden an seinen 

eigenen Beschluss 
- Abstimmung: 19/0/0 => angenommen 

9. Auflösung AG Fahrradprojekt 
- Oliver: Hat jemand eine Ahnung, was die AG Fahr-

radprojekt ist? Sie existiert nur noch auf dem Papier. 

Sie wollte eine Art Citybike schaffen, wo an verschie-
denen Standorten im Campus ausleihbare Fahrräder 
stehen sollten, mit denen die Studis fahren könnten. 

- Antrag: Der StuRa löst die AG Fahrradprojekt auf. 
keine Gegenrede => angenommen 

10. AE 
- Oliver: Referentin studium generale beantragt 

180 DM AE für April 
- Dana: Gilt weiterhin die Vereinbarung, das RF studi-

um generale nur insgesamt max. 600 DM pro Semes-
ter beantragen kann? 

- Oliver bejaht und erklärt, dass die Vereinbarung ge-
schlossen wurde mit einer AG des StuRa (Ausnahme-
stellung) und ähnlich gestaltet ist wie die mit der 
TUUWI 

- AE wird bestätigt 

11. Härtefälle (geschlossene Sitzung) 
GO-Antrag: Protokollantin soll anwesend bleiben (keine 
Gegenrede) 
BK 95/01/2001: 19/0/0 => Härtefallantrag angenommen 

12. Arbeitsverträge / Tätigkeitsbeschreibung 
(geschlossene Sitzung) 
Arbeitsverträge und Tätigkeitsbeschreibung werden mit 
19/0/0 beschlossen 

13. Sonstiges 
- Hendrik weist auf die Ausschreibung zur Lohrmann-

Medaille der TU hin (Termin 1.8.), für die der StuRa 
ein Vorschlagsrecht hat (Auszeichnung für sehr gute 
Absolventen) 

- es gibt jetzt für jeden FSR ein Schaubild zu den Gre-
mien der Uni 

- Niklas: Sportfest des FSR Verkehr am 12.Juni, wer 
Lust hat, kann Mannschaft anmelden 

- Ingo: es gab wieder ein Treffen zum Jubiläum 175 
Jahre TH – Studentenschaft soll sich aktiv gestalte-
risch einbringen, Frage nach Hilfe bei Gestaltung des 
Festaktes, z.B. Theatergruppe; es wird keinen Fest-
umzug geben; StuRa kann Stände machen oder kleine 
Veranstaltung zur Geschichte StuRa etc. 

- Steffi berichtet von der Ethik-Diskussionsveranstal-
tung: interessante Veranstaltung mit Biochemikern, 
Biologen, Informatikern, Umweltökonomen, zwei 
Studenten; Studenten waren eher Beiwerk, es drehte 
sich um die Professoren, keine Fragen an die Studen-
ten; es wurden verschiedene Auffassungen von Ethik 
deutlich; einige Studenten versuchten zu diskutieren, 
dass Studenten nur noch auf Geld und Profit aus sind  

Steffi: es gab bisher keine Rückmeldungen zum Frage-
bogen über Rahmenbedingungen für Evaluation => Lie-
be FSRler: Rückmeldungen an lust@stura.tu-dresden.de 
 


